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Singapore diary – 8. Mai 2023 

Am Freitagmorgen stand ich etwas früher auf als sonst, denn es stand eine Exkursion nach 

Pulau Ubin auf dem Plan. Nach dem Frühstück ging es auch schon los zur Swiss School. Dort 

angekommen stiegen wir in den Bus, der uns zum Hafen brachte. Danach stand eine etwa 

zehnminütige Bootsfahrt an. Nach der Bootsfahrt gingen wir zum Fahrradverleih. Als alle ein 

Fahrrad hatten, fuhren wir los. Der Weg ging immer wieder hoch und runter. 20 Minuten 

nachdem wir losgefahren waren, hatten fast alle keine Lust mehr Fahrrad zu fahren, da die 

Fahrräder in einem „nicht so guten“ Zustand waren. Nach einer Pause ging es zu Fuss weiter. 

Wir machten einen Rundweg, welcher zuerst der Küste entlang führte und später durch die 

Mangroven. In der Mitte gab es einen Aussichtsturm. An der Küste lag leider sehr viel Müll, 

vor allem Plastik, das war etwas traurig. Von dort sah man bis nach Malaysia. Danach gab es 

Mittagessen und wir machten uns wieder auf den Heimweg. Auf dem Heimweg sahen wir 

etwa zehn Affen. Einer stieg sogar auf ein Fahrrad und inspizierte den Fahrradkorb. Das war 

eindeutig das Highlight.  

Am Samstag ging ich mit meiner Gastschwester nach Sentosa ins Luge. Das Luge ist ähnlich 

wie Schlitten fahren, einfach ohne Schnee. Zuerst fährt man mit einem Sessellift rauf und 

schliesslich geht es mit Schlitten runter. Damit das funktioniert, haben die Schlitten unten 

Rollen. Das Luge hatte sehr Spass gemacht. 

Der Sonntag begann wie immer mit dem Frühstück. Danach gingen wir mit dem Auto zu den 

Universal Studios. Die Universal Studios sind ähnlich wie die Chilbi. Es gibt viele verschiede 

Achterbahnen und Stände. Am besten hat mir die Ceylon oder der Jurassic Park gefallen. Die 

Ceylon ist eine Bahn, bei der man sich mehrmals dreht und beim Jurassic Park sitzt man in 

einem runden Boot. Damit fährt man durch einen Fluss und wird ein Bisschen nass. 

Heute Morgen begann dann die zweite Schulwoche in Singapur mit der Arbeit an der 

Erdmanndlisage. 

Liebe Grüsse 

Anik Roos 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

 

 


